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• Hagelschadeninstandsetzung 
• Windschutzscheiben- 
 Reparatur- und Austausch

• Unfallinstandsetzung inkl.   
 Versicherungsabwicklung 
• §57a Pickerlüberprüfung 
• Service und Reparaturen  
 aller Marken

ALLAND. Insgesamt 12 ARU-
(Access Remote Units)-Kästen 
wurden auf Drängen der Ge-

meindeführung in den vergan-
genen Monaten im Gemeindege-
biet Alland seitens A1 aufgestellt. 
„Für Homeoffice, Betriebe und 
zukünftige Ansiedlungen kann 
man heute gar nicht genug tun 
und weiter fordern“, stellt Bür-
germeister Köck klar. Der eine 

oder andere hat sich bestimmt 
schon gefragt, was es mit den 
unscheinbaren, meist grauen 
Kästen auf dem Gehsteig auf sich 
hat. Die unscheinbaren Kästen 
leisten einen wichtigen Beitrag 
zur Versorgung mit schnellem 
Internet. Die Höhe der Bandbrei-
te hängt nämlich stark davon 
ab, wie weit (Leitungslänge) der 

Anschluss vom Hauptverteiler 
entfernt ist. 
In den Ortsteilen, die bisher nur 
von einem Hauptverteiler ver-
sorgt wurden, rücken die Haus-
halte durch entsprechend in der 
Gemeinde platzierte ARUs quasi 
näher zum Verteiler. In Summe 
gehen bis Anfang August dieses 
Jahres 12 ARUs ans Netz. Der ARU 
selbst wird via Glasfaser an den 
Hauptverteiler angeschlossen. 
Die einzelnen Haushalte blei-
ben am bestehenden Kupferka-
bel angeschlossen. Um Verbin-
dungslängen und die Höhe der 
Bandbreite für die einzelnen 
Nachfrager fachlich, schnell und 
gezielt bestimmen zu können, 
ist am Gemeindeamt auch eine 
einwöchige Informationskam-
pagne seitens A1 geplant. Der 
Termin ergeht zeitgerecht an alle 
Haushalte.

Unscheinbare graue 
Kästen am Gehsteig 
weisen den Weg in eine 
schnellere Internetzu-
kunft für Alland.

Alland 

im Blick

In diesen Kästen spielt sich di-
gitale Zukunft ab. Foto: Gemeinde Alland

Schnelles Internet für
Alland wird Realität

Die Marktgemeinde Alland 
entwickelt sich nach allen 
Richtungen. Im Nahbereich von 
Wien ist Wohnraum sehr stark 
nachgefragt. Wir sind versucht 
qualitativ hochwertig zu wachsen 
unter Berücksichtigung vor allem 
des Ortsbildes. Die wachsende 
Bevölkerungszahl wirkt sich auch 
in den Schulen aus. So sind die 
Schülerzahlen in der NMS Alland 
seit längerer Zeit wieder im 
Steigen begriffen und daher wird 
man über einen möglichen Neu-
bau sehr intensiv nachdenken. 
Themen der Zukunft sind auch 
eine neue Polizeiinspektion und 
die Belebung des Ortskernes.

Unser Alland soll 
moderat wachsen

DI Ludwig Köck
Bürgermeister von Alland
www.alland.at

KOMMENTAR



30    Alland im Blick B E Z I R K S B L ÄT T E R  B A D E N

ALLAND. Das in Angriff genom-
mene Großprojekt der Gemein-
de am westlichen Ortsrand von 
Alland gedeiht prächtig. 

Halbzeit war schon
Mit Anfang des Jahres waren 
bereits mehr als die Hälfte der 
laufenden Arbeiten von den Ge-
werken erledigt und abgerech-
net. Die Kosten sind im Plan. Der 
Bau schreitet zügig voran, in den 
wöchentlichen Baubesprechun-
gen mit allen Beteiligten waren 
zuletzt die Fertigstellungsar-
beiten an der Außenanlage, 
auf den Dächern, die weiteren 
Elektroinstallationen sowie Be-
ton-, Estrich- und Trockenbau-
arbeiten, Innenputz-, Schlosser-, 

Maler-, Fliesenleger-, Bodenle-
ger-, Bautischlerarbeiten usw. 
aufeinander abzustimmen und 

zu takten. Die Inbetriebnahme 
der Wärmepumpe beim Bauhof 
erfolgte Mitte März. Die Projek-

  Parade-Projekt im      Plan

Auf diesem Foto liegt noch Schnee, doch im Herbst, wenn die ersten 
Blätter fallen, soll der Neubau eröffnet werden. Foto: Marktgemeinde Alland

Der Neubau von Alt-
stoffsammelzentrum, 
Bauhof und FF-Haus 
geht voran. Geplante Er-
öffnung im September.

ALLAND. Die Straßenbauabtei-
lung Wiener Neustadt des Amtes 
der NÖ Landesregierung plant 
im Sommer in Zusammenarbeit 
mit der Marktgemeinde Alland 
die Ortsdurchfahrt Mayerling 
nach dem Stand der Technik 
umzubauen. Der Baubeginn 
wurde von der Straßenmeisterei 
Pottenstein mit Ferienbeginn (1. 
Juli) angezeigt. Im Vorfeld wur-

den alle Anrainer von dieser 
Maßnahme in Kenntnis gesetzt, 
um auch deren Wünsche zeitge-
recht berücksichtigen und in das 
umfassende Projekt einarbeiten 
zu können. 

Fertig im September
Die Fertigstellung der Umbauar-
beiten soll laut Zeitplan bis Mitte 
September erledigt sein.

Ortsdurchfahrt in Mayerling
wird ab dem 1. Juli umgebaut

Die Ortsdurchfahrt von Mayerling wird gemäß dem Stand der 
Technik umgebaut. Baustart ist der 1. Juli 2019. Foto: Marktgemeinde Alland

ALLAND. Der Frühling ist da - 
und in Alland ist wieder eini-
ges los. Hier ein schneller Über-
blick über das Wichtigste.
1. April: Saisonbeginn Tropf-
steinhöhle Alland
6. April: Flohmarkt von Alland 
im Gemeindepark, 9 bis 12 Uhr
13. April: Frühjahrsputz „Stop 
Littering“ von 9 bis 12 Uhr in 
den Feuerwehrhäusern Alland, 
Groisbach und Maria Raisen-
markt
30. April: Maibaum aufstellen 
der FF Alland in der Feldgasse  
(Beginn Radweg)
4./5. Mai.: Feuerwehrfest der 
FF Groisbach mit Ö3 Disco
2. Juni (voraussichtlicher Ter-
min): Maibaum-Umschneiden 
der FF Alland in der Feldgasse 
(Veranstaltungsort: Beginn 
Radweg)
15./16. Juni: Parkfest der FF Al-
land im Gemeindepark
22./23. Juni: Wiesenfest mit 
Arnsteincup der Freiwilligen 
Feuerwehr Maria Raisenmarkt, 
beim Feuerwehrhaus

Alle Termine
im Überblick
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Marko Arnautović war vor dem 
Polen-Länderspiel zu einem Be-
such im Rehabilitationszentrum 
Alland der Pensionsversiche-
rungsanstalt. Zur Freude lokaler 
Fans widmete er sich dem Sch-
reiben von Autogrammen und 
Gesprächen mit Patienten und 
Angestellten. Außerdem besuchte 
er auch gleich die gut ausgestatte-
te Kraftkammer - natürlich unter 
„Aufsicht“ der ärztlichen Leiterin 
Dr. Claudia Francesconi. „Er hat 
sich speziell für unseren „FIT 4 
LIFE“ Turnus für junge Typ 1 Dia-
betiker interessiert, der auch heu-
er im Juli und August in Alland 
angeboten wird“, so Francesconi. 
„Schön, dass auch Spitzensportler 
wie Arnautović den großen Wert 
einer Rehabilitation erkennen!“

Foto: Reha-Zentrum Alland

Marko Arnautović 
im Reha-Zentrum

zu takten. Die Inbetriebnahme 
der Wärmepumpe beim Bauhof 

-

tierung der Außenanlagen des 
Altstoffsammelzentrums (ASZ), 
welches gemeinsam mit der Ge-
meinde Klausen-Leopoldsdorf 
betrieben werden wird, ist eng 
mit dem Gemeindeverband für 
Abfallbeseitigung im Verwal-
tungsbezirk Baden (GVA) abge-
stimmt worden. 
„Auch das neue Feuerwehrhaus 
ist nahe der Autobahn gelegen, 
geräumig ausgestattet und am 
Stand der Technik“, freut sich 

Bürgermeister DI Ludwig Köck. 
Die Eröffnung dieses Vorzeige-
projektes ist für Freitag, den 27. 
September 2019, ab 14 Uhr ge-
plant.

Foto: Stockmann

D I  L U DW I G  KÖ C K , B G M .

„Das neue Feu-
erwehrhaus ist 
verkehrsgünstig nahe 
der Autobahn gelegen 
und technisch top.“
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